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Bekamttmachimg
Auslassung Halle scher Stadtobligatione von

818 und 1848
Bei der heutigen Ausloosung wurden folgende Nummern

gezogen und zwar
von der Anleihe von 1818 5 S V2V0

IÄ L No 51 112 130 140 183 235 576 596
605 650 797 889 943 947 978 980 1027 1035
2045 1048 1242 1391 1522 1776 und 1784
25 Stück a 300 Mark

von der Anleihe von 1848 Ä 4 /o
M L No 11 20 29 49 65 74 82 85 99 104

116 117 und 162 13 Stück a 300 Mark
Die Inhaber dieser Obligationen fordern wir hierdurch

auf den Kapital Betrag derselben und zwar
der Obligationen von 1818 vom S Januar
188 und derjenigen von 1848 vom 1 April
1887 ab

auf unserer Stadthauptkasse gegen Rückgabe der Stücke
und der zugehörigen noch nicht fälligen Coupons und
Talons zu erheben

Von den gedachten Terminen ab hört die Verzinsung
auf Ferner erinnern wir wiederholt an die Einlösung
folgender bereits früher ausgelooster resp gekündigter
noch nicht zur Einlösung präsentirter Stadtobligationen

1 von der Anleihe von 1818
I it No 579L 1619/2

S von der Gasbelenchtuugs Anleihe von 185S
No 1284

von der 4V2 /o Anleihe von 18S7
lät L No 1324 1325 1326 1327 3826 3827

3828 3829 3830

v 4325 und 5684
4 von der 4 /o Anleihe von I88S

I t L No 1143 1464 und 1628
0 2320Halle a S am 21 September 1886

Der Magistrat

Bekanntmachung
In der Nacht vom 2 zum 3 Oktober cr ist in der

Postagentnr auf Bahnhof Klitzschmar von jedenfalls
mehreren Personen Einbruch verübt worden Die Thäter
haben einen Geldbrief mit 2160 Mark bestehend aus
einer alten Reichsbanknote zu 1000 Mark 11 neuen
Reichsbanknoten zu je 100 Mark einem Kassenscheine zu
50 Mark und zwei Kassenscheinen zu je 5 Mark ferner
etwa 40 Mark baar 45 Freimarken zu 3 Pfg 5 Stück
zu 5 Pfg etwa 350 Stück zu 10 Pfg 25 Stück zu
20 Pfg 50 Stück zu 25 Pfg und 58 Stück zu 50
Pfg entwendet Am Orte der That find ein Meisel
ein Dietrich ein Hornknopf und eine von rußigen Händen
beschmutzte Schachtel schwedischer Streichhölzer vorgefun
den worden

Jeder der über die muthmaßlichen Thäter Auskunft
zu geben oder Verdachtsmomente gegen bestimmte Personen
anzuführen vermag wird gebeten davon schleunigst zu den
Akten T 2932/86 hierher Nachricht zu geben

Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Halls den 6 Oktober
Das Auftreten des russischen Delegirten General

Kaulbars in Bulgarien ist ganz dazu angethan die Mei
nung zu bestärken daß Rußland bei dem Staatsstreich
vom 21 August direkt die Hand im Spiele gehabt und
daß die Rebellen nichts waren als Marionetten die rus
sischerseits am Fädchen geführt wurden General Kaul
bars läßt sich ganz andere Dinge angelegen sein als die
Vertretung seiner Regierung bei der bulgarischen Er
Zieht als Agitator durch das Land um in öffentlichen

Versammlungen die Bevölkerung gegen ihre Regierung auf
zuhetzen Die Art und Weise seines Auftretens hat die
nationalen Leidenschaften entfacht statt sie zu beruhigen
Unter solchen Umständen erscheint die Möglichkeit weiterer
Zwischenfälle nicht ausgeschlossen Welchen Eindruck diese
Art des Auftretens des russischen Agenten selbst in solchen
Kreisen macht welche gute Beziehungen zu Rußland er
halten zu sehen wünschen beweist eine Auslassung des
offiziösen Wiener Fremdenblatt Dasselbe sagt Die
bulgarische Regentschaft sei ihrer schwierigen Aufgabe für
die Erhaltung der Ruhe zu sorgen bisher mit Geschick
gerecht geworden In dem Streben den auf die Mächte
zu nehmenden Rücksichten zu entsprechen aber dabei doch
den gesetzlichen Boden zu behaupten könne sie ruhig die
Verantwortung tragen Dagegen sei das Auftreten Kaul
bars in der Volksversammlung zu einer Versöhnung nicht
geeignet gewesen ebensowenig wie die geplante Reise in
das bulgarische Land Bevollmächtigte seien überall bei
den Regierungen und nicht bei den Volksmassen accredi
tirt Jede Regierung müsse offene Unterhandlungen mit
der Menge als eine Verletzung ihrer Autorität ansehen
Auch in Petersburg werde man das Bedauern über Ak
tionen theilen welche den berechtigten moralischen Einfluß

Rußlands schwächen müßten Kaulbars Auftreten ent
spreche nicht den Grundtendenzen des Berliner Vertrages
Ob man in Petersburg das Bedauern über das Vorgehen
Kaulbars theilt muß noch sehr dahin gestellt bleiben

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung meint es
dürfe nicht außer Acht gelassen werden daß man es in
Bulgarien mit einem Volke zu thun habe dessen politische
Schulung über die ersten Anfänge noch kaum hinausge
kommen sei und dessen öffentliches Gebühren daher leicht
Formsn annehme deren Urwüchsigkeit dem an abendlän
dische Sitten gewöhnten Beurtheiler bedrohlicher dünke als
sie thatsächlich sei Gleichzeitig warnt die N A Z
vor einer Occupation Bulgariens durch Rußland Auch
wenn nicht Erwägungen anderweiter Art obwalteten so
wären immer noch die geschichtlichen Traditionen zur
Stelle welche darthun wie fragwürdig der Nutzen einer
solchen Maßregel für das Interesse des Occupirenden zu
sein Pflege Das Blatt erinnert beispielsweise an Polen
wo selbst eine starke russische Partei vor der Besitznahme
es nicht zu hindern vermochte daß später so mächtige
Reaktionen gegen den Besitzer selbst eintraten Eine Wie
derholung solcher Erfahrungen könnte wohl auch der heiß
blütigste Panslavist nicht wünschen Wenn sich Gene
ral Kaulbars mit dem Antritt seiner Reise beeilt hat so
ist dafür die Erklärung bald gefolgt Die Wahlen zur
großen Sobranje sollen bereits am nächsten Sonntag statt
finden Uebrigens hat Kaulbars der Regierung vor seiner
Abreise erklärt Rußland werde die Wahlen zur Sobranje
als nichtig ansehen und die etwaigen Beschlüsse derselben
als nicht geschehen betrachten Diese Erklärung ist nicht
gut mit der Versicherung zusammenzureimen daß Rußland
die bulgarische Verfassung zu respektiren gedenke Bemerkt
sei noch daß die bulgarische Regierung dem General Kaul

bars zwar so weit es in ihrer Hand liegt auf seiner
Agitationsreise Schutz gewähren will daß sie aber die
Verantwortung sür etwaige Zufälle bei der erregten Stim
mung des Landes ablehnt

Das Journal de St Pstersbourg bespricht die
Rede Churchill s und meint dieselbe sei ermuthigend sür
Jrländer und Hindus Wenn die Fürsorge Englands nur
ein Exportartikel sei so werde Egypten davon Vortheil
ziehen Das Interesse Englands für die bulgarische Union
sei seiner Zeit durch die Aktion Beakonsields bekundet
auf dessen Veranlassung Bulgarien in zwei Theile ge
spalten wurde Griechenland werde der Ansicht sein daß
die Zärtlichkeit Englands für die Balkanstaaten manche
Unterbrechung erlitten habe und keine allgemeine sei Dem
Sultan werde es schwer werden die von Churchill ver
kündete Politik mit der Fürsorge welche die Tories für
die Integrität des ottomanischen Reiches hegen in Ein
klang zu bringen die Scheidung welche Churchill zwischen
aggresiven und friedlichen Mächten mache fei jedenfalls
sehr originell Welche Macht habe denn seit mehr als
einem Jahre Revolution und Krieg auf der Balkan
halbinsel hervorgerufen Welchen Mächten sei es end
lich gelungen die Anfänge eines allgemeinen Brandes zu
ersticken Wenn England denn entschlossen sei das all
gemeine Einvernehmen aufrecht zu erhalten und in fried
licher Weise die internationalen Schwierigkeiten zu lösen
so dürfe man hoffen daß es die Bemühungen der russi
schen Regierung in Bulgarien unterstützen werde welche
auf dasselbe Ziel gerichtet seien In diesem kritischen Augen
blick wo in dem unglücklichen Lande unter der Herr
schaft von Staatsstreichen und revolutionären Abenteuern
die seit mehreren Jahren ihre demoralisirende Wirkung

geübt haben alles umgestürzt sei könne man da einer
Bande von Agitatoren welche die Gewalt in Händen haben
und sie mißbrauchen earw blanodg lassen könne man
ihnen gestatten gewaltthätige Akte unter dem Schein eines
gesetzlichen Urtheils gegen Personen zu begehen die nicht
ihrer Partei angehören könne man ihnen endlich die
Zusammenberufung der Wähler unter der Herrschaft des
Kriegszustandes und des Schreckens überlassen um eine
Versammlung zu wählen welche die Missethaten dieser
Männer sanktioniren solle Alles dies wäre gewiß nicht
das Mittel um die von dem englischen Kabinet geträum
ten versöhnlichen und friedlichen Ziele zu erreichen Da
Rußland keinen anderen Zweck habe als Bulgarien vor
solchen beklageuswerthen Eventualitäten zu bewahren den
Leidenschaften Zeit zur Beruhigung zu geben und den
Wählern die Möglichkeit zu gewähren nach reiflicher
freier Ueberlegung die Abgeordneten zu wählen welche die
wirklichen Wünsche des Landes zur Kenntniß bringen
sollen und da das Werk der Beruhigung den Interessen
Aller entspreche ausgenommen vielleicht der Diktatoren
welche sich der Gewalt bemächtigt haben und dieselbe auch
behaupten wollen so sei anzunehmen daß die Unter
stützung Churchill s gesichert sei

Die Franzosen werden noch reichlich zu thun haben
bevpr es ihnen gelingt Tonkin von den Piraten zu
säubern Einer erst jetzt eingelaufenen Meldung aus
Tonkin zufolge ist die französische Grcnzabsteckungs Kom
mission oberhalb Laokais von den Schwarzflaggen über
fallen worden wobei zwei Offiziere 6 Soldaten und 5
Tonkinesen getödtet und die Kommission zur Rückkehr ge
zwungen wurde

Telegraphische NachrWen
Wien 5 Oktober Abgeordnetenhaus Abgeordneter Ruf

Deutsch Oesterreicher brachte einen Gesetzentwurf ein betreffend
die Errichtung von 26 Arbeiterkammern welche neue Abgeord
netenmandate erhalten sollen Ausgenommen Dalmatien soll
in jedem Handelskammerbezirk eine Arbeiterkammer mit ana
logen Funktionen wie solche die Handelskammern haben er
richtet werden

Wien 5 Oktober Cholerabulletin In Triest 11 Erkran
kungen 2 Todesfälle in Pest 6 Erkrankungen 4 Todesfälle

Temeswar 5 Oktober Die Stadthauptmannschaft ließ
dem Redakteur der Neuen Temeswarer Zeitung Friedrich
Reufche angeblich wegen politischer Bedenken einen Auswei
sungsbefehl zustellen

London 4 Oktober Der Schatzkanzler Lord Randolgh
Churchill ist gestern Abend von hier abgereist und zwar wie
es heißt nach Berlin

London 5 Oktober Ein Telegramm aus Melbourne
meldet einen vulkanischen Ausbruch auf der zur Tongainsel
Gruppe gehörigen von etwa 500 Menschen bewohnten Insel
Niapu zwei Dritttheile der Insel seien mit vulkanischer Asche
bedeckt es sei ein Dampfer abgesendet worden um den Bewoh
nern der Insel Hilfe zu bringen

London 5 Oktober Einer weiteren Meldung aus Mel
bourne zufolge war der vulkanische Ausbruch auf der Insel
Niapu von Erderschütterungeu begleitet durch welche verschie
dene Dörfer zerstört wurden Verluste an Menschenleben sind
nicht zu beklagen Ein neuer Berg von 200 Fuß Höhe hat
sich gebildet Die Insel ist mit Asche bedeckt stellenweise 20
Fuß hoch

Petersburg 5 Oktober Wie die hiesigen Blätter melden
widmete das kaiserliche Gefolge dem morgen abreisenden bis
herigen Militärbevollmächtigten General v Werder als An
denken ein werthvolles Schreibzeug mit der Inschrift Ihrem
hochgeehrten B F von Werder die russischen Kameraden von
der kaiserlichen Suite 1869 1886

Kopenhagen 5 Oktober Die dem Folkething gemachte
Budgetvorlage pro 1887/33 beziffert die Einnahme auf 53391000
2 Millionen weniger als in diesem Jahre da die Steuern und
die Branntweinabgaben auf 1400000 und der Ueberschuß der
Staatsbahnen auf 100000 weMer veranschlagt sind Die Aus
gaben belaufen sich auf 62V Millionen das Defizit von 3V
Millionen soll aus dem Kassenbestand gedeckt werden

Kopenhagen 5 Oktober Nach der dem Folkething zuge
gangenen Vorlage über die theilweise Konvertirung der Staats
schuld werden sämmtliche im Umlauf befindliche auf Kronen
oder Reichsthaler lautende vierprozentige Obligationen im Be
trag von 157 Millionen für den 11 März 1887 zur Auszah
lung gekündigt den Inhabern dieser Obligationen sollen neue
dreieinhalbprozentige Obligationen zum Cours von 93V vor
behalten werden ferner erhalten dieselben eine Bonifikation von
Vt Prozent Die Frist zur Anmeldung der Konvertirung ist
auf 2 Monate festgesetzt Das Konvertirungsgeschäft haben
übernommen Die dänische Nationalbank die Landmannsbank
die Privatbank die Handelsbank ferner die Diskontogesellschaft
und S Bleichröder in Berlin die Norddeutsche Bank und
Behrens Söhne in Hamburg sowie Hambro in London

Konstantinopel 4 Oktober Der Kommandant des franzö
sischen Levantegeschwaders Marquessac ist zur Begrüßung des
Sultans gestern Nachmittag hier eingetroffen und sofort vom
Sultan in Privataudienz empfangen und mit einer Einladung
zum Diner beehrt worden Marquessac wird 3 Tage hier
verweilen

New Uork 5 Oktober Nach einer Meldung aus Mexiko
ist em unweit Chimalapa gelegener Berg durch unterirdische
Gewaiten in zwei vollständig getrennte Theile gespalten worden



Tages Chronik
Die Kaiserin hat der Berliner Stadtverordneten Ver

sammlung auf das an Allerhöchstdieselbe gerichtete Gebnrts
tags Glückwunschschreiben folgende Antwort zugehen lassen

Das Glückwunschschreiben der Stadtverordneten erwidere Ich
mit herzlichem Dank durch die Versicherung Meiner besonderen
Anerkennung der zahlreichen Kundgebungen fürsorgender Thä
tigkeit welche dem umfangreichen und stets wachsenden Gemein
wesen der Stadt Berlin zu Theil werden Auf diesem Gebiete
Meine Theilnahme beweisen zu können wird Mir auch in der
Zukunft immer ein wahres Bedürfniß sein und Ich hoffe mit
Gottes Hilfe in weiteren gesegneten Friedensjahren der städ
tischen Verwaltung wie der Bürgerschaft für die würdige Ver
tretung ihrer gemeinsamen wichtigen Aufgaben und für ihren
hilfreichen Sinn wie bisher stets danken zu können

Baden Baden 2 Oktober 1866 Augusta
Nach einer Nachricht des B B C hat der Kai

ser für den Kaiser von Marokko ein merkwürdiges
Geschenk bestimmt welches bereits in den nächsten Tagen
von Berlin abgesandt wird Es besteht aus zwölf Bän
den welche in hebräischer Sprache den Talmud enthalten
Die Bände in Großoktav siud in Maroquinleder gebun
den und auf dem Rücken mit orientalischen Palmetten ver
ziert Jeder Band trägt auf der Innenseite des Deckels
eine eingepreßte goldene Kaiserkrone

Der König von Sachsen ist gestern begleitet von
dem Großherzog und der Großherzogin von Toskana nach
Wien abgereist um an den kaiserlichen Jagden in Steier
mark theilzunehmen

In Bezug auf die Kandidatur für die Reichstags
ergänzungswahl im ersten Berliner Wahlkreise ist seitens
der Freisinnigen noch immer keine Entscheidung getroffen
Genannt wurden nach einander Dr Max Hirsch Windt
Horst Bielefeld Hermes Naßler und Klotz Für
Windthorst sind die Ultramontanen für Max Hirsch die
Sozialdemokraten nicht zu haben Dagegen dürfte sich
der alte Klotz in den nichtkonfervativen und nichtMittel
parteilichen Kreisen so ziemlich allgemeiner Sympathien
erfreuen

Gestern fand in Berlin wieder einmal eine große An
tisemitenversammlung statt in welcher Dr Capistrano
Böckel als Redner auftrat Er forderte eine gesetzliche

Lösung der Judenfrage durch Wiederaufhebung der Eman
zipation und theilte u A mit daß bei den nächsten Reichs
tagswahlen in sieben hessischen Wahlkreisen reine und un
verfälschte Antisemiten aufgestellt werden sollen und hoffe
man mindestens in 2 Wahlkreisen zu siegen

Die Nachricht daß der Staatssekretär Graf Her
bert Bismarck in Baden Baden eingetroffen sei beruhtauf
einem Irrthum

In Wiener Hofkreisen spricht man davon daß
eine Heirats der Erzherzogin Margaretha ältesten Tochter
des Erzherzogs Karl Ludwig also einer Schwester des
soeben vermählten Erzherzogs Otto mit einem Prinzen
des sächsischen Königshauses beabsichtigt werde Als Bräu
tigam der jungen Erzherzogin wird der am 24 Mai 1865
geborene Prinz Friedrich August von Sachsen ältester

6 Des Grafen Sühne
Frei nach dem Englischen von Adolf Reiter

Machdruck verboten

Wir werden bald abreisen meine Liebe Wir reisen
nach dem sonnigen Italien und dem schönen Spanien
wir werden überhaupt unserm Aufenthalt ganz nach eige
nem Willen wählen können Nichts in der weiten schönen
Welt wird uns betrüben Du hast nur in diesem einfachen
Dorfe gelebt Dich bis jetzt im Dienste der Kranken ab
gemüht und die Welt in ihrem Glänze noch nicht kennen
gelernt Wenn Du mir nun folgst dann wirst Du bald
mit Verwunderung darüber zurückschauen daß Du das
Leben in diesem Dorfe mit solcher Zufriedenheit hast
führen können

Sie reichte ihm ihre weiße zarte Hand und aus ihrem
verklärten Antlitz sprach die vollste Hingebung das Ver
trauen eines zarten zum liebenden Vater aufblickenden
Kindes

Unsere Herzen sind jetzt fest miteinander verbunden
sprach der Graf in feierlichem Tone Weißt Du denn
auch was Du in dieser heiligen Stunde mir geworden
bist

Sie blickte verwundert auf
Nun ich bin Deine treue Braut antwortete sie nach

denklich und lächelte erröthend
Mehr Du bist mein Weib geworden erwiderte er mit

Ernst Als wir hier auf der grünen Matte und unter
dem blauen Himmel knieten hat Gott der Allwissende
unsere Schwüre gehört mein Kind und wir dürfen uns
jetzt nicht trennen denn Gott ist ein heiliger und gerech
ter Gott

Agathe wurde todtenbleich
O wenn der Genius ihrer guten Mutter oder ihr

Vater auf Erden sie in dieser Gefahr gesehen hätte Es
schien als hätten die Vögel plötzlich aufgehört zu singen
um Agathe s nun so trauriges Aussehen zu betrachten
und auf ihre Worte zu lauschen Die grünen Blätter
auf den Bäumen schienen auf einmal regungslos geworden
zu sein

Du bist jetzt mein Weib Wie süß und schön klingt
dieses Wort rief er aus

Gewiß hätte es ihr schön geklungen In der größten
Erregung sprang sie aber auf und sah ihn ernst und durch
dringend an

Aber Vane sagte sie was sprichst Du Um Dein
Weib zu sein müßtest Du mich doch erst heirathen Wir
sind noch nicht verheirathet und ich trage auch keinen
Ring von Dir

Bruder der nunmehrigen Gemahlin des Erzherzogs Otto
Maria Josepha genannt Prinz Friedrich August steht
sonach im 22 Lebensjahre während die am 13 Mai 1870
geborene Erzherzogin Margaretha im kommenden Jahre 17
Jahre alt wird Die Hochzeit soll auch erst im künftigen
Jahre stattfinden

Aus Preßburg wird vom 4 d Mts telegraphirt
Die gestrige deutsche Eröffnungs Vorstellung im neuen
Theater man gab Wildenbruch s Harold konnte
nicht zu Ende geführt werden weil Regisseur Liebhardt
von einem mehrere Klafter hohen Gerüste in den Bühnen
raum stürzte Der Verunglückte wurde in schwer ver
letztem Zustande in das Krankenhaus überfuhrt Das
Publikum verließ als die Vorstellung nicht fortgesetzt
wurde in Ruhe und Ordnung das Theater

Der Konkurrenzkrieg gegen den Import Mün
chener Biere den französische Interessenten unter Be
nutzung der chauvinistischen Regungen ihres Publikums
vor etlichen Monaten inszenirt hatten scheint seinem Ende
entgegenzugehen Bekanntlich wurde damals als einer der
schwerwiegenden Vorwürfe gegen das Münchener Bier
geltend gemacht dasselbe sei mit Salicylsäure versetzt nnd

dadurch zu einem der menschlichen Gesundheit abträglichen
Genußmittel gemacht Nun aber finden wir in einem
amtlichen der Regierung über die öffentliche Gesundheits
pflege von Paris erstatteten Bericht eine Note des dor
tigen Gemeinderaths worin u A konstatirt wird daß
die Salicylirung des Bieres in den Ländern woher es
zu uns kommt Gegenstand strenger Verbote ist In
Bayern ist die Salicylirung mit den empfindlichsten Stra
fen belegt sie wird anscheinend nur für den Export ge
duldet Klingt dies anscheinend schon einigermaßen
zaghaft so tritt die wirkliche Sachlage noch weit hand
greiflicher zu Tage wenn es weiter heißt

In Frankreich wird die Salicylirung ganz ungescheut be
trieben Zwar verhängt das Pariser Zuchtpolizeigericht Strafen
wegen Zuwiderhandlungen gegen den Präfektoralerlaß welcher
diese Fälschungsart untersagt aber diese Strafen treffen nie
mals die wahren Urheber des Betruges welche vielmehr in
voller Freiheit zu Werke gehen

Hiernach scheint es als würden die deutschen Import
iere erst auf französischem Boden von französischen Zwi
scheninstanzen verfälscht und wenn das Gesetz diesen Leuten
von nun an etwas schärfer auf die Fiuger passen sollte
so könnte das dem guten Rufe und dem Absatz der deut
schen Biere nur zum Vortheil gereichen

Aus Darkehmen wird geschrieben Unser im äußersten
Osten des deutschen Vaterlandes gelegenes Städtchen feierte
heute 3 Oktober die Vollendung einer That welche den bisher
noch wenig genannten und gekannten Ort mit einem Schlage
berühmt gemacht hat die elektrische Beleuchtung der ganzen
Stadt der ersten durchweg elektrisch beleuchteten aus dem Kon
tinent wurde zum ersten Mal in Betrieb gesetzr Darkehmen
liegt zu beiden Seiten eines Thales welches die Angerapp ge
rissen und gewährt mit seiner Umgebung den Anblick eines
Stückchen ostpreußischen Gebirgslandes inmitten einer großen
aller landschaftlichen Schönheiten baren Ebene Der Quell
des landschaftlichen Reizes der Umgebung des Städtchens die
Angerapp ist auch die Quelle des neuen Lichtes in dem starken
Gefall des Flüßchens welches selbst zu heißen Sommerzeit

Einen Ring und zwar einen sehr schönen Brillantring
sollst Du bald haben meine Theure unv verheirathet
sage mir einmal was ist eine Heirath

Ich verstehe Dich nicht antwortete sie
Nun folge einmal meiner Erklärung sagte er Die

Heirath ist die Vereinignng zweier Herzen in Liebe und
Treue Unsere Herzen sind nun doch aufs innigste ver
eint sind wir somit nicht verheirathet und hat dazu nicht
auch ein Diener des Herrn der uns zufällig den heiligen
Eid sprechen hörte uns gesegnet Er gehört zwar nicht
unserer Kirche an dient aber mit uns demselben Gott
und seine von Gott geweihte Hand hat uns den himmlischen
Segen ertheilt

Aber wie seltsam sagte sie in tiefes Nachdenken ver
sunken Eine Trauung lieber Vane findet doch nur in
der Kirche und mit großer Zeremonie statt wobei der
Geistliche eine Traurede hält

Das ist meine Agathe noch eine aus sehr alter Zeit
hergebrachte Sitte des gewöhnlichen Volkes es sind Zere
monien ohne tiefere Bedeutung und der aufgeklärten und
feineren Welt nur lästig Wozu sollen jene Zeremonien
uns uoch weiter dienen Außerdem liebe Agathe will
ich Dir gleich sagen daß ich verpflichtet bin meine Ver
heirathung vorläufig noch geheim zu halten Die Gründe
welche mich dazu bestimmen sollst Du später hören Ich
muß unser eheliches Verhältniß welches durch unsere
Trauung in der Kirche doch sofort bekanntwerden würde
noch geheim zu haten Später wird es mir zum Stolz
gereichen Dich als meine Gattin in meine Gesellschafts
kreise einzuführen

Unsere Verheirathung gab sie zur Antwort welche
nach Deiner Behauptung in dieser Stunde bereits stattge
funden hat kommt mir wie ein Begräbniß vor bei welchem
der Tode fehlt Laß mich doch erst meinen Vater fragen
er wird uns gewiß den besten Rath geben können

Die Naivetät ihrer Worte amüsirte ihn mehr als diese
ihn ärgerten

Du mußt mir Dein ganzes Vertrauen schenken und
unsere Ehe vor Jedem sowohl vor Deinem Vater als auch
der theuersten Freundin geheim halten

Nach einigem Zögern sagte sie aber völlig zu

Nun vernimm welchen Plan ich auszuführen gedenke
fuhr er nach längerem Nachdenken fort Willst Du nicht
bereits morgen mit mir abreisen ohne vorher Jemandem
hiervon etwas mitzutheilen Unsere Trauung in der
Kirche ist vollständig überflüssig da unsere Herzen gegen
seitig doch bereits ganz und gar verpfändet sind

Agathe wurde bleich und fing an heftig zu zittern

Waffer in Ueberfluß in seinem Bette hinabführt besitzt die
Stadt eine stetig wirkende Kraft welche die heutige elektrotech
nische Industrie mit Leichtigkeit in Licht umzusetzen im Stande
ist so daß also nur die Anlage zu schaffen war während der
Betrieb der Dynamomaschinen der Stadt nichts kostet Die
zur Verwendung kommende Beleuchtuugsart ist auf den Straßen
Darkehmens Bogenlicht in den Häusern deren mehrere bereits
an die Leitung angeschlossen find Glühlicht die ganze Einrich
tung hat sich auf das Vorzüglichste bewährt Der erstmalige
Betrieb der elektrischen Beleuchtung ging natürlich nicht ohne
eine Feierlichkeit vor sich zu welcher viele Gäste von Fern er
schienen waren und zu welcher Minister von Goßler ein Glück
wunschtelegramm gesandt hatte

Rudolph Genfch f Herr Rudolph Gensch einer
der Senioren der Berliner Buchdrucker und Zeitungs
Verleger starb am Sonnabend in der Villegiatur zu
Lichterfelde wo er Genesung von seinen Leiden gesucht
hatte Einem thatenreichen Leben hat der Tod hier ein
Ziel gesetzt Schon vor einigen Jahren feierte Rudolph
Gensch das 25jährige Jubiläum seiner Werk Zeitungs
und Accidenzdruckerei die er aus kleinsten Anfängen zu
einer der bedeutenderen Buchdruckereien Berlins empor
gehoben hatte Seine Schöpfung war u A die Tribüne
in ihrer Glanzzeit eins der gelesensten Organe Berlins
In neuerer Zeit rief er die Berliner Presse ins Leben
Verschiedene andere Zeitungen wurden in der Gensch fchen
Offizin gedruckt

Bier Unteroffiziere der Garnison Metz haben
innerhalb 8 Tagen wie die Frkf Ztg meldet freiwillig
den Tod gesucht Am 21 September erhängte sich ein
Sergeant des 131 Infanterie Regiments am 26 und 27
erschoß sich je ein Unteroffizier des Pionier Bataillons
und vor einigen Tagen wurde ein Sergeant des 98 In
fanterie Regiments zur Ruhe bestattet welcher sich mit
seinem Dienstgewehr den Tod gegeben hatte In allen
Fällen wußte man über die Motive nichts Bestimmtes

In der Nacht zum 5 d M ist der Krzztg zufolge die
ostasiatische Post zum ersten Male durch Reichsdampf
schiffe befördert in Berlin eingegangen Unter den Briefschaf
ten sollen sich auch Briefe befunden haben welche bei deutschen
Poststellen in China aufgeliefert waren

Aus Spaudau vom Sonnabend berichtet der Anz
f d H Ein Sekonde Lieutenant der Garde Kavallerie
aus Potsdam hat gewettet daß er von Spandau aus
in 6 /2 Stunden nach Schwerin in Mecklenburg,
eine Strecke von etwa 30 Meilen reiten könne Heute
Vormittag 9 /z Uhr hat er sich vom Rothe schen Hotel
Hierselbst aus auf den Weg gemacht Er wird unterwegs
zweimal das Pferd wechseln die Thiere sind vorher in
den betr Orten stationirt worden Der Preis der Wette
ist eine zweispännige Equipage

Als Erleichterung für die Herren Jäger werden
jet zt seitens der Königlichen En eubahndirektionen Retourbil
lets für Hunde ausgegeben Der Wortlaut der betreffendem
Bekanntmachung ist folgender Für die Beförderung von Hun
den welche Jäger mit sich führen werden soweit gedruckte
Hunde Billets aufliegen bei Antritt der Reise auf Erfordern
zwei einfache Hundebillets ausgegeben von denen das eine für
die Hin das andere für die Rückfahrt Giltigkeit hat

In Leipzig ist am Montag eine Vereinbarung zwi
schen Vertretern der ftrikenden Buchdruckergehilfen

Wie schrecklich erschien ihr dieser Gedanke Ihre gesunde
Vernunft sagte ihr Nein Du gehst nicht es wäre unrecht
gehandelt allein ihre Gefühle stimmten mit der Ver
nunft nicht überein

Diesen Beweis Deiner Liebe mußt Du mir geben
fuhr der Gras in bestimmtem Tone fort Ohne Rücksicht
mußt Du mir Dein ganzes Leben widmen denn nur in
diesem Falle leben wir glücklich weigerst Du Dich dessen
0 dann wollen wir uns lieber schon jetzt trennen

Weinend umarmte sie ihn Mein theurer Vane ant
wortete sie schluchzend kann ich denn nicht noch mit
Johanna darüber sprechen und hören was sie sagt

Nein erwiderte er ängstlich Soll noch ein Dienst
mädchen Dir ein Urtheil über mich abgeben

Ach nein nein Das nicht Aber der Plan den
Du mit mir ausführen willst befremdet mich ich fühle
mich sehr angegriffen und will von der alten treuen
Dienerin nur noch ein Wort des Trostes und der Auf
munterung hören

Dein Zweifel theure Agathe macht mich ganz un
glücklich entgegneteer ich leide entsetzlich Sprich doch
nicht so kühl und befremdend

Er wandte sich von ihr ab und that als trocknete er
sich die Augen Im nächsten Augenblick hatten ihn zwei
zarte Arme umschlungen

Liebst Du mich nun in der That
Mein Liebster rief sie mit vollster Hingabe aus ich

liebe Dich mit aufrichtigem Herzen und gebe mich Dir
nun vollständig hin Dein Plan kam mir nur so seltsam
vor aber ich will Dir folgen so weit Du mich führst
denn ich bin ja Dein

Sie erröthete und schwieg plötzlich
Mein Weib bist Du jetzt ergänzte er und küßte sie

nochmals

Du versprichst mir also hier feierlich weder Deinem
Vater noch dem Dienstmädchen oder sonst Jemandem ein
Wort von unserer plötzlichen Abreise zu sagen

Wenn Du es wünschest will ich darüber nicht sprechen

O wie glücklich werden wir leben rief er vergnügt
aus Nun höre noch meinen weiteren Rath Schreibe
nach Deiner Abreise einen Brief an Deinen Vater in
welchem Du ihm zunächst die Mittheilung von Deiner
Verheirathung machst und daß Du mit Deinem Manne
abgereist seist Beruhige ihn dann noch mit dem Ver
sprechen daß Du bald wieder an ihn schreiben und etwa
nach einem Jahre ihn besuchen werdest Du seist eine
glückliche reiche und vielgeliebte Frau geworden und sonst

noch mehr was Dir nur beliebt Deine sämmtlichen
Sachen lasse nur hier zurück wir fahren direkt nach



und der Prinzipale erzielt worden Die Versamm
lung der Gehilfen wird der Vereinbarung beitreten wenn
dies wie zu erwarten ficht auch die Prinzipale thun

Dem kürzlich erstatteten Jahresberichte der englischen Post
Verwaltung entnehmen wir daß am 1 Juli P I die englische
PostVerwaltung endlich den Fahrpostdienst mit dem Auslande
und den Kolonien ms Leben gerufen hat Bis 31 März d I
liefen 71900 Packete von London aus und 40800 Packete dort
ein Der regste Verkehr hat mit Deutschland stattgefunden In
sechs Monaten stieg der Verkehr mit dem Deutschen Reiche auf
46000 mit den indischen Kolonien auf 36000 Packete

In Bad Bertrich wurde der Besitzer der Elfen
mühle die Jedem der Betrich besucht hat bekannt ist von
seinem 35jährigen Sohne mit einem Handbeile im Bette
getödtet Nach vollbrachter That erschien derselbe Sohn
auf der Straße und erzählte rühmend seine That mit den
Worten Jetzt habe ich meinen Alten getödtet und gehe
mich nach Lutzerath stellen Als die Nachbarn ins Haus
drangen fanden sie wirklich den Müller mit gespaltenem
Kopf in feinem Bette liegen Der Mörder der früher in
Amerika gewesen hatte bereits mehrfach Anzeichen des
Irrsinns erkennen lassen

Laut einem Privattelegramm des Berl Tgbl sind
gestern Nacht in dem Budgetsaale des neuen Parla
mentsgebäudes in Wien die Dippelbäume Dach
sparren zusammengestürzt

Die Münchener haben seit langen Jahren vor
g estern zum ersten Male die Freude gehabt das Staats
oberhaupt im Hoftheater zu fehen Unter unend
lichem Jubel erschien der Prinz Regent pünktlich i/z7 Uhr
in der Königsloge Nach dreimaligem Tusch wurde die
Königshymne angestimmt welche das ganze Hans stehend
anhörte

Die überseeische Auswanderung über deutsche Häfen
und Antwerpen umfaßte nach dem neuesten Monatsheft zur
Statistik des deutschen Reiches im August c 6474 Personen
gegen 7773 im August 1885 10452 im August 1884 13587 im
August 1833 15 232 im August 1882 und 16311 im August
1881 Seit Beginn des laufenden Jahres bis Ende August
sind im Ganzen 50912 Personen aus Deutschland auf den an
gegebenen Wegen ausgewandert gegen 79933 111253 119201
145436 und 155,039 im entsprechenden Zeitraum der Vorjahre
bis 1881 zurück

Am 1 Oktober trat ein schweizerischer Offizier
Sekonde Lieutenant in das in Köln garnifonirenden Hohen
zollernfche Füsilier Regiment Nr 40 ein Derselbe ist auf
drei Jahre dorthin kommandirt trägt seine Landesuniform
weiter wird aber im Uebrigen zu jedem Dienste herange
zogen werden Zu gleicher Zeit kehrte wie die Rh und
R Ztg schreibt ein schweizerischer Hauptmann in seine
Heimath zurück der seit einem Jahre dem 65 Regiment
attachirt war Letzterer verlängerte die ursprünglich in
Aussicht genommene Zeit um noch der Ausbildung der
zehnwöchigen Ersatzrekruten beiwohnen zu können Bis
vor kurzer Zeit schickten die Schweizer ihre Offiziere aus
schließlich nach Frankreich Ein türkischer Offizier be
findet sich seit zweieinhalb Jahren in Köln Derselbe ge
hört zu jenen zwölfen die für längere Zeit in die deutsche
Armee eingereiht worden sind und auch die Uniform des

Truppentheils tragen dem sie zugetheilt sind Mehmed
Rahmi fo heißt der junge Ausländer kehrt in etwa einem
halben Jahre in seine Heimath zurück

Ein Komitee fordert in Versen von Hamburg aus
aus Beiträge zu einem Denkmal zu spenden welches
dem alten Vater Claudius dem WandsbeckerBoten

dadurch gesetzt werden soll daß durch die einlaufenden
Gaben ein Stipendium gegründet wird um auf eine noch
näher vom Komitee zu bestimmende Weise die noch leben
den Enkel des allen Claudius der drückensten Noth zu
entreißen Beiträge nehmen entgegen Hofprediger From
mel Berlin Ober Konsistorislrath Dr von Burk Stutt
gart Ober Konsistorialrath Dr Franz Dresden Kirchen
raih Dr Ruperli Eutin Archidiakonns Freiherr von
Soden Chemnitz in S Hauptpastor Kedenbnrg Wands
beck Pastor Petersen Steinbeck bei Hamburg Pastor
Paulsen Allona und die Expedition des Meldorfer
Anzeigeblattes

Wie der Voss Z aus Paris gemeldet wird
brachte die ostasiatische Post neun Millionen in Gold und
Silber vom annamitischen Königsschatze der seiner
Zeit in Hue erbeutet wurde

In Paris sollte am Montag das kürzlich erwähnte
Drama Juarez gegeben werden Der in Aussicht ge
stellte Skandal scheint sich bewahrheiten zu wollen denn
ein Telegramm von gestern Nachmittag meldet Cassagnac
verspricht das Theater mit bonapartistischen Raufbolden
zu stürmen um diese würdig zu empfangen stellt der
Thealerdirektor der Studenten Vereinigung einige Hundert
Freikarten zur Verfügung Ein Kampf ist nicht un
möglich

Aus dem Geschäftsverkehr
Vergleichen Sie Widtfeldt s Magenbehagen mit den be

rühmtesten ausländischen Liqneuren und kaufen Sie dann was
Ihnen am Besten mundet und bekommt Nieder u A b Jul
Bethge B Falcke Otto Thieme Wilh Schubert Fr Lemser

LlMskalkRdrr
TtäLtische Anstalt snr Arbeitsnachweis Inspektor Myrten Zlrbeitsansmlt
vcrvScgiingtzftation für fremde Reisendem ebendaklbi
Saufmäiiinfchcr Verein Englischer Sprachunterricht 1 AbtlMnng Abends

8 9z Uhr im Vereinslokal gr Berlin 13 1 Tr
Mchlbörscnverfammlnng Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
Vrnithologischer Ccntral Verein für Sachsen uns Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bicneiivätcr Vcrsammlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein zu St Georgen Ab j8 im Pfarrhaus zu Glaucha
Verbann deutscher HaiiSlnugsgehülfen Kreisverein Halle a S Ab 3 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Slb 8 1V Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer Schachklub Ab 8 in der Fauziskauer Halle
Fürftcnthal Clnb Abends 8z im Fürstenthal
Handwerker Bildungsxerei SW 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Miinnergesangverein Ab 8 11 im Paradies
Liedertafel Melodie Ab g Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 1V Uhr im Restaur z Reichskanzler
Handwcrkermcister Licdertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Kreuzbriider Stammtisch Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Vorschuhbank des Handwerkermeister Bereins Jeden Donnerstag von 3 b

alte Promenade 20
Bibliothek des Handwerker Meifterverelns Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggafse 1

Paris wo ich Dir Alles was Dein Herz nur wünscht
kaufen werde

Armer Vater seufzte sie es ist doch recht traurig
daß mein Glück ihn sehr betrübt machen wird Konntest
Du Dir lieber Baue nicht denken daß er mich schmerz
lich vermissen wird

Er wird Dich vermissen gewiß aber er wird sich auch
unendlich über Dein Glück freuen

Beglückt und doch gedankenvoll schaute sie mit strahlen
den Augen zu ihm auf

Nein mein Kind sprach er weiter traurig wird er
nicht sein wie auch ganz natülich Trägt nicht jeder
Vater darum Sorgen seine Tochter glücklich zu ver
heirathen

Was werde nun aber die lieben Kleinen und die
kranken Frauen im Dorfe machen welche ich besucht und
gepflegt habe seufzte sie

Willst Du denn Jenen vor mir den Vorzug geben
fragte er verletzt

Nicht doch ich liebe Dich ja über Alles
Dann höre noch einen weiteren Vorschlag Wir reisen

nicht zusammen ab denn unsere Sache könnte dadurch ver
rathen werden Ich werde morgen fünf Uhr früh das
Klostergut verlaffen und Du fährst Abends mit dem Zuge
der von Westbury kommt heimlich ab und zwar bis
Hetminster wo ich Dich auf dem Perron antreffen werde
Wir reisen alsdann direkt nach London Willst Du es
thun

Ja ich will es thun aber viel glücklicher noch würde
ich sein wenn ich in der Kirche vor dem Altar wie andere
Mädchen getraut worden wäre Eine kleine Abweichung
von Deinem Plan wirst Du mir aber doch gestatten
Darf ich noch einmal nach der Kirche gehen um von dem
fchönen Bilde der h Agathe Abschied zu nehmen Lache
mich nicht aus aber dieser Gang ist ein Bedürfniß meines
Herzens Was würde diese mir wohl zu sagen haben
wenn sie sprechen könnte

Er blieb still lächelte und vermochte nicht Worte jener
Heiligen über seine Lippen zu führen Er hatte gesiegt
und mußte sich dieses Sieges schämen

Nachdem Beide noch das Nothwendigste zu ihrer Ab
reise besprochen hatten trennten sie sich Der Graf folgte
ihr vorsichtig in einer größeren Entfernung und sah nach
ihr hin bis sie an ihrem väterlichen Hause angelangt war

Jetzt hatte er also gesiegt sein Zweck war erreicht
Das reinste und schönste Mädchen welches er begehrte
war nun in seiner Gewalt sie hielt sich für feine Frau
liebte und verehrte ihn nicht allein als ihren Mann

sondern sah in ihm dem reichen Grafen zugleich den
großen Menschenfreund

Er hatte gesiegt und fühlte sich dennoch nicht glücklich
Was war es denn wodurch seine Freude noch etwas ge
trübt war Ach Unsinn sagte er bald es ist ja nur
eine Doktorstochter

Als er über eine Wiese nach dem Schlosse Weißen
feld ging bemerkte er eine fchlanke Lilie mit schneeweißer
Blüthe

Durch einen Hieb mit dem Stock schlug er die Blume
nieder Er ging weiter und hörte eine Stimme erschrocken
sah er sich um konnte aber nichts bemerken War es
ein Jammern Stöhnen oder eine Stimme seines Gewissens
gewesen Er wußte es nicht Als er die Thür des
Schlosses öffnete sah er sich noch einmal scheu um und
ein Fluch kam über seine Lippen Wenn ich dieses Kräh
winkel lieber nicht gesehen hätte sagte er die Thür
schließend Er konnte in der Nacht nur wenig schlafen
verabschiedete sich ganz früh und eilte nach vem nahen
Bahnhofe Das Letzte was er in Weißenfeld noch be
merkte war die nunmehr verwelkte Lilie welche er Abends
zuvor niedergeschlagen hatte

5

Zwei Jahre waren vergangen seitdem es dem Grafen
gelungen war Agathe Brooke zu entführen Diese Zeit
hatte das reizende Mädchen zu einer schönen edlen Frau
umgewandelt Sie war nun gerade zwanzig Jahre alt
und wohl keine liebenswürdigere Erscheinung hätte den
Grafen entzücken können Seit ihrer Abreise von Weißen
feld war sie etwas größer und stärker geworden und zu
ihrem gesunden uud frischen Aussehen hatte sich der Aus
druck zarter echter Weiblichkeit gesellt Viel körperliche
Bewegung und tiefe treue Liebe gegen den Grafen hatten
ihr Aussehen veredelt Sie war die angenehmste Gesell
schafterin und der Graf bereute es mehr als einmal sie
nicht zur Lady von Garswood und Silverdale gemacht
zu haben Es that ihm unendlich leid daß sie ihr Leben
vor allen Bekannten so entfernt und verborgen zubringen
mußte Wie wäre sie von Allen geliebt und hochgeachtet
worden und er hatte bereits ernstliche Befürchtungen daß
das edle Weib des schändlichen Betruges den er an ihr
begangen bald bewußt werden könnte Er war auch da
von überzeugt daß alsdann in dem idealistisch gesinnten
Wesen die herzliche Liebe zu ihm sofort ersterben würde
Fortwährend dachte er nun darüber nach wie er in ande
rer Weise sich ihrer und ihrer Liebe sichern konnte Eine
zweite Agathe das wußte er hätte er ja in der
weiten Welt nicht finden können

Fortsetzung folgt

2 koMer ilw
Großes Vergnügungs Etablissement mit großem Saal 817
Quadratmtr Zuhörerraum und schönen Nebenräumen großem
über 2000 Personen fassenden Garten und Thierpark in welchem
ich u A 2 Lamas 2 Schaafe aus Westafrika Rehe
Antilopen Bären Wölfe Füchse Marder Ziebet
katzen Affen Papageien und viele Sorten Hühner be
finden empfiehlt sich dem verehrten Publikum und hiesigen
Vereinen zur fleißigen Benutzung

Täglich Reiten für Kinder auf 1 Kameel und 5 Ponny s
Hochfeines Bier von W Rauchfuß und Bayerisch

täglich frisch per Eilgut s Pfd 90 100 120 Pfg
I I I allerfeinste 130Pfg Eier a Mdl 70Pfg Schweizer

käse 60 80 Pfg Bei größerer Abnahme ent
sprechender Rabatt Aufträge franko Haus resp Bahnhof

l11 11 Z Halle a S groHe UlrichstraUe Nr 47Illll l Filialen in Berlin und Braunschweig

Halle a S
Steinstraße

Nr 64

Heue K kuckn
Hoflieferanten Nr 64

Iiillt 8vi en i MleniM vii vMM nMion8 WMkt
Größtes Lager von Kleiderstoffen Nur solide Qualitäten
billigste Preise Specialität schwarze und farbige Seide
Schwarze wollene Cachmirs in 10 Qualitäten Bunte
gemusterte Kleiderstoffe großartig sortirt Mäntel für Da
men und Kinder Fortwährender Eingang von Neuheiten

Standesamt Halle a S
Meldung vom 5 Oktober

Aufgeboten Der Tischler Friedrich Ludwig Stößel a d
Glauchaischen Kirche 12 und Hedwig Marie Helene Schuster
Steg 1 Der Schneider Heinrich Kollstaedt Steinweg 35
und Auguste Johanne Marie Heinemann Magdeburg Der
Arbeiter Paul Christian August Richard Bandermann und
Wilhelmine Auguste Lina Osterloh Böllbergerweg 31 Der
Stellmacher Robert Naumann Schmeerstraße 20 und Wil
helmine Anna Thalman Thurmstraße 24 Der Techniker
Heinrich Gottlieb Schaaf Halle und Friederike Marie Feind
Hettftedt Der Schlosser August Hermann Wölfer Halle und
Amalie Charlotte Frenzel Sandersleben Der Zugführer
Ernst Wilhelm Anders und Anna Friederike Krähmer Halberstadt

Geboren Dem Wasserwerksarbeiter Carl Fischer Gerber
gasse 14 ein S, Friedrich Hermann Carl Dem Geschäfts
reisenden Franz Schmidt Wörmlitzerstraße 39 ein S Carl
Dem Restaurateur Carl Müller Leipzigerstraße 107 eine T
Johanne Emilie Dem Lehrer Tobias Walther Blücher
straße 10 eine T Johanne Amalie Gertrud Dem Maurer
Franz Knöchel Fleischergasse 33 ein S Max Richard Dem
Arbeiter Hermann Thiel Saalberg 7 ein S Franz Albert
Paul Dem Schlosser Wilhelm Becker Lessingstraße 13 eine
T Auguste Emilie Elsbeth Dem Markthelker Max Hilde
brand Niemeyerstraße 19 ein S Hermann Otto Franz
Dem Holzhändler Theodor Berghaus Steg 13 eine T Clara
Elfriede

Gestorben Des Kesselschmied Carl Hennemann T Wil
hclmine Minna 7 M 21 Tg alter Markt 30 Des Brief
träger Carl Falke S Julius Heinrich Max 13 I 5 M
20 Tg Graseweg 14 Des Schlosser Carl Beyer T Lies
beth Frieda 7 M 19 Tg Saalberg 10 Des Universitäts
Jnstituts Diener Rudolf Petichick T Emma Louise Sophie
I I 11 M 21 Tg Magdeburgerstraße 13 Ein unehelicher
S Eine uneheliche T

Standesamt Trotha
Meldung vom 29 September bis 4 Oktober

Aufgeboten Der Maurer und Zimmermeister Hermann
Leberecht Karl Schumann und Anna Marie Therese Bhreu
heid Trotha Der Mühlen Werkführer Gustav Robert End
lich und Dorothee Friederike Anna Herzer Trotha

Geboren Dem Stellmachermstr Ernst Brode eine T Trotha
Gestorben Des Arbeiter Heinrich Nagel T Anna 2 I

8 M 29 Tg Wassersucht Seeben Die Wittwe Amalie
Herzer geb Westphal 58 I Lungenschwindsucht Trotha
Des Arbeiter Julius Spazier S Willy 2 I 9 M 6 Tg
Diphtheritis Seeben Des Arbeiter Gottfried Schmidt S
Louis 10 Tg Krämpfe Trotha

Abgang und Ankunft
der Eiseubahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 13 V 9,51 V
1055B jMCöthen 11 31V
1 24 N 8 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A stis Cöthen

Nach Leipzig K4 20 fr 7 30 V
M 2S V 10 15 V 811 30 V
1 40 N W 20 N 5 8 N
M 15A 7 1a A 9 5 A 10 47 A
A11 0 A 3 2 fr

Nach Vienenburg 7 40B 11 35V
3 5 N 6 0 A 9 25 A fbis
Halberstadt

Nach Cafsel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43B 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50A
stis Eichenbergs 9 30 Abends sbis
Nordbausen 10 37 A 12 9 fr
stis Oberröblingen

Nach üben 7 45 V 1 33 N 7 24
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A sbis
Erfurt 11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 3 45 A bis Bitterfeld
9 22 A

Bon Magdeburg 7 21 V 3 52 Ä
Cöthen 10 2 V 1 26 N 5 3

N 6 56 A L 58 A 10 41 A
2 45 fr

Bon Leipzig Z5 52 V 7 9
S3 42 V 9 43 V 811 7 S
11 23 V 1 13 N 2 51 N

N 5 31 N Z7 37 A 8 23 Zl
Z8 57 A 10 27 A 11 53 U

Von Biencnblirg 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 5 1 16 M 4 55 N 8 50 Ä

Von Caffel 6 55 V ft Nordhai sen
7 14 V 10 5 B v Eichene rg

12 30 M v Eislebe 1 13 N
5 13 N 8 0 A von Eisleben,
8 55 A 10 35 V

Bon Gnben 7 4 V svou Fallen
berg 1 6 N A

Bon Thüringen 4 28 r 7 7
9 13 B 10 38 B 1 9 5 IS

N 5 3 N 8 3 A 9 8
10 56 A
Bon Berlin 4 0 8 20 V on

Btttr seld 10 3 B 11 31
2 v N svonBitterfelds K
5 44 N 8 58 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug Z b deutet Lokalzu
Abgang und Ankunft der Privat Personenvost

Posthof Halle
Nach SchafstäSt 5 45 V 3 0 N Von Tchafftiidt 8 35 B 7 5
Nach Salzmünde 6 0 B 3 0 N Bon Salzmiinde 10 0 B 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

llim

Thern
nc

lvmeier
ich

ench

ugkii d
Lukt

Ä Nd

5 /10 j
6 /10

2 Uhr
Uhr

7 Uhr

7550
755,0
7540

18 7
15,0

i 10,0

150
12 0
8,0

75
80
85

80
80
80

l bewölkt
heiter
heiter

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenanmen

Städten folgende Petersburg Hamburg j 13 M n l
s 6 Karlsruhe10 München i 9 Chemnitz 10 Verlm 13

Paris 14
Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 5 Oktober

Abends 1,42 am 6 Oktober Morgens 1,46
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KI SOempfiehlt ihr reichhaltiges Lager von Neuheiten in

HG tut Ut r ötkQNzur bevorstehenden Saison

IkZ KlttKKSt
Krhe tirell prmeii ff kM

i lil SIViHlgeschSst Mansfelderstr 4 Klausthorstr
Verkauf von rvZilvn Roggenmehl unter Garantie

feinste Marken V

V zfvrtscdo svMMs
18 der MoritzkircheAlleiniger Ausschank der Dampf Bierbrauerei Marktleuthen i B

Ä Glas 1 Pfgaußer dem Hause a Ltr 38 Pfg, 21 Flaschen für Mk 3,00 u 10 Pl für Mk 1,50
Spezialität e I t ILiisvIcviiirstvZ Ä Paar 30 Pfg

IZ I ivtri Ii
II

Monats Bersamuilung
Donnerstag den V Oktober d Js Abends 8 Uhr

im Saale des lv vi Z
Tagesordnung

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Bortrag des Herrn Landbauinspektor L Eine Wanderung

durch Athen
4 Ausstellung von Photographien des Sehring fchen Entwurfs zu einem deutschen

Künstlerheim in Rom

Gäste sind willkommen Der Borstand
I Stadtbaurath

Zki Z 8 iZ I vn I Ivi 9 Olit I88K A Ulkr

gegeben von der Concert Vereinigung der Mitglieder

des König Domchors zu Berlin
unter gefälliger Mitwirkung

des Herr Musikdirektor dir von hier
Billets für Schiff der Kirche a 1 50 Emporen 5 1 Schüler

billets a 75 find in der Musikalienhandlung von II Barfüßerstr 19
sowie bei Herrn Kustos Domplatz 3 zu haben Texte am Eingang

WeI uKG eI v
Die höhere Mädchenschule in den Francke fchen Stiftungen beginnt

den Winterkursus am lt Oktober Ansang des Unterrichts für die Klassen IX
und X um 9 Uhr für die üorigen Klassen um 8 Uhr Anmeldungen nimmt täglich

von 12 1 Uhr entgegen in Inspektor
Die gewerbliche Zeichenschule der Tischler Jnnnng beginnt Sonntag den

1V Oktober früh 8 Uhr Wir ersuchen die Herren Mitmeister ihre Lehrlinge auf
Kämmerei II anzumelden und zugleich den Betrag von 4 pro /z Jahr zu entrichten

Der Obermeister I

Mer Realschule
lateinlose Realschule von neunjähriger Lehrdauer

z Halberstadt
Das Wintersemester beginnt am 11 Oktober mit der Prüfung neu eintretender

Schüler Programme gratis und franeo durch den Oberrealfchul Direktor Oi n pv

Verein kr iZMMIie Wie s 8 mä IIwMMiuI
Die am 1 Oktober verlagte Monatsversammlung wird am nächsten Freitag den

8 Oktober Nachmittags 3 Uhr beim Kollegen AvkiS eui i ii Stadt Magde
burg abgehalten

Tagesordnung im Gasthaus vom 26 September Der Vorstand

I S08V
Ützl

Hauptgewinn SO OV Mk W
Ziehung den November

nnd folgende Tage
F MZUZ Zi

sind in der Expedition d Bl zu haben

Das große

ökttfeciernlsgek
William Lübeck in Altona

versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht
tinter 1 Pfd gute neue

Bettfedern für SV H das Pfund
vorzüglich gute Sorte 1,S5
prima Halbdaunen I,6Q

UNd S
Bei Abnahme von 50 Pfd 5 /g Rabatt j

Haargeist Sicheres Mittel gegen Kopf
schuppen u deren Folgen Erfolg nach Gebr
einer Flasche 2 Mittelstraße 2 I rechts

VI v or L ltsii
nur I Qualität liefert Pfund

weise in allen Nummer

untere Leipzigerstraße

I ükt llci von nur jungen
zarten Schweine empfiehlt

HV Leipzigerstr 7S
werden von Schmutz und Motten Geruchs
und Krankheitsstoffen gut gereinigt bei

Fran Georgstr 3

lZireulationZ üllöien
mit

xsrmimsut Vreunsvä imä auf s s ts isxvllrdar I

ew r/ii UoIies
iu 7 versckikSöuell Srösssv rmtor oUMllSizsr

Sar utis bei

Bunker Ä Rub
isollZivssorei w srkrlldv vaSan

vor vksu brennt bei siQM Ux r nk u rnox I
rwÄ reolitu sitixein Xsolüsge äsn VW 1
t r iidsr Qnä vsrdrkuodt so vsnlx Lodlv S I

lue kÄUmiA dsi xeUllSsm Li nSs ä rod
oiikrsro 1 xs vuS Mokio rslokt
Ilviuvortavt tiir llaUv nuS Ilmxodiwx
LkiistZan Klasei ttalls s ä 8

S

L r Wistzaelj W

Mch

MÄ

Ltäi Icönävs itonisii önävs ktstu ungsmltts kür
jscjgs Kits

AvsekmLssis als Lrsat klir bvv un l
L wMewIsvds g bnnu k d i k t rrl 1i clier
ä r VaiSamwVMVw selbst dvl SSuglmgvn isiwvise MM

l t satz fül Mok dssouäsrs d i äi n u i,od u Züost iiä i zr
tt lvli Virkuux w avoucko

lasnt d äsr unter I situnx äs llerr rok vr 8 tor
lt i näsll koliklinik ckss August tiospltals a Lsrlla w t D

nircksvtUolisill Lrkolgv ailzsvailSt DLl k vvntso isAeSiviiÜL ks Vooksuscl ritt r 40 lL86 n

V00 Sr Mow Wc 2 50

2K0 1 80 jkrodv MvIl O SV WNs llicks Xddim6Innx ii vd r cki Vsriuvi aS Lr
dlU nw Xotraxeii xrati

Alleinig fadrikantoii

a Rk
VorrNtlilN ii Ile

Handwerker Meister Verem
Freitag den 8 Oktober Abends 8 Uhr im 5 S iilz

1 Vortrag Unsere Salzfabrikation
2 Ballotage neuer Mitglieder zur Vorschußbank Der Vorstand

Krieger Vereins Sache
An die Mitglieder der Krieger Vereine in Halle a S

Zu der am Montag den 18 Oktober er Abends 8 Uhr im I rin i
rl stattfindenden Jubelfeier des 25jährigen Krönungsfestes Sr Majestät sind Ein

trittskarten für die Mitglieder und deren Angehörige nur bis 14 d Mts bei den Vor
sitzenden der betr Vereine ä 20 Pfg zu entnehmen

An der Kasse findet kein Verkauf für Mitglieder statt Freunde und Gönner
der Krieger Vereine werden hierdurch ergebenst eingeladen und erhalten an der Kasse

Einlaßkarten S 50 Pfg Das Cvmit
I A nl I

M
Sophas Sekretare Bertikos Kom
Schränke Bettst u Matr Tische
Stühle Spiegel ze Ausstattungen in
Birke Nnszbanm u Mahagoni ver
kauft zu sehr billigen Preisen

7 Graste Klansstr 7,1
Kein Laden

Billig zn verkaufen 1 Federwagen
ein u zweisp 2 gr Lnftschnzen 1 gr
u 1 kl Wascherolle 5000 Stück Bier
flaschen schon v 3 H an 1 gr Flascheu
Spühlwauue 2 Biersüll Apparate
1 Flascheu Spühlmaschiue werden aus
verkauft bei

k k an der Zuckerraffinerie
Fettvieh Gerkauf
4 fette bayerische Ochsen
s fette Kühe

fette Schweine
stehen zum Verkauf

Rittergut Burg Liebeuau
bei Dölluitz

2 fette Schweine verk gr Wallstr 38
Eine gute Chaiselongue und Kleider

sekretäre Komode Spiegel Tische
Stühle Bettstellen Matratzen u v a
verk billig A Vollmer Rathhausg 7 II

Eiu gebrauchtes
Sopha zu verkaufen

neu aufgearbeitetes
Henriettenftr 27 p

S Pferde S vierzöllige Wagen zu
verkaufen Mühlweg S

Handwagen
oder 2rädrig zn kaufen gesucht
Schmiedemstr IZvrli Steinthor 10

Für d redalttouelleu und Jukratenchell verantwortlich Julius Munckeltl Halle Vlötz s b Buchdrucker lR Ntetschmaunl w Lalle
Expedition des Halle sche Tageblattes Große Mrtchstraße lg geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Neues Theater
Donnerstag den 7 Oktober

Ke Lxtes l onceet
des Halleschen Stadtorchesters

46 Mann
1 Ouv z Der Freischütz v C M v Weber
2 Eavatine für Violine von Raff
3 Träumereien von Rob Schumann
4 Ungar Rhapsodie I von Liszt
5 Ouv z Wilh Tell von Rossini
6 Ballscenen Walzer v E Machatsch
7 Fantasie a DerProphet v Meyerbeer
8 Ouv z Tannhäuser v N Wagner

a NÄpollwinb loi raäorö et näalouse von Ru
binstein

10 Mandolinen Polka von Desrormes
Billets im Vorverkauf 3 Stck 1 Mark

sind bei den Herren Karmrodt Stein
brecher ck Jasper Puppendick und
Grimm zu haben

Anfang 8 Uhr
Entr6e an der Kasse 5 Pfg

V Stadtmusikdirektor

Hierzu 1 Beilage
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